DIA 21st Annual EuroMeeting: Expanding Healthcare Horizons 23. bis 25. März 2009, Berlin

Basel, 22. Januar 2009—Die Drug Information Association (DIA) veranstaltet vom 23. bis 25. März 2009 in Berlin ihr 21st Annual EuroMeeting. Die interdisziplinäre Non-Profit Vereinigung fungiert weltweit als neutrales Forum für den Informationsaustausch über Fortschritte in der Arzneimittelforschung und in Lifecycle Management Prozessen.

Das jährliche EuroMeeting ist die größte Konferenz ihrer Art in Europa und bringt mehr als 3.000 Fachleute aus über 50 Ländern unter einem Dach zusammen. Unter den Teilnehmern finden sich nicht nur Experten aus der biopharmazeutischen Industrie, sondern auch Vertragsdienstleistungsorganisationen, akademische Forschungszentren, Aufsichtsbehörden, Gesundheitsministerien, Patientenorganisationen sowie Handelspartner. 

· Die Teilnehmer des EuroMeeting in Berlin erwarten: 

· Präsentationen von mehr als 350 Fachleuten 

· Vorträge von Vertretern der EMEA, FDA und anderer europäischer Aufsichtsbehörden

· 21 Seminare (im Vorfeld der Konferenz)

· Wissensaustausch mit Fachkollegen aus der ganzen Welt 

· über 250 Aussteller in Europas größter interaktiver Ausstellungshalle 

· mehr als 125 Tagungen mit 16 übergeordneten Themenschwerpunkten 

„Die Themenauswahl wurde im vergangenen Jahr in Barcelona sehr gut angenommen, daher behalten wir diese auch in Berlin bei. Das Tagungsprogramm haben wir etwas verfeinert, so dass wir unserem Ziel, alle Disziplinen auf unserer Konferenz zu vereinen, näher gekommen sind“, so Barry Burnstead, Programme Co-Chair, Consultant, UK. „Neben den etablierten Bereichen wie Arzneimittelentwicklung, Regulierung und Patientensicherheit, haben wir neue, komplementäre Themen integriert, um so die Attraktivität des EuroMeetings zu steigern.“

Die Eröffnungsveranstaltung konzentriert sich auf die Architektur des zukünftigen Regierungssystems und den damit verbundenen Veränderungen. Den Abschluss dieser Veranstaltung bildet der Auftritt des Berliner Kinderchors. Auf der Tagung „German Satellite Session“ wird, vor dem Hintergrund eines sich verändernden wissenschaftlichen Umfelds, über die Aufgaben, Pflichten und die Zusammenarbeit der beiden deutschen Aufsichtsbehörden, Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte und Paul-Ehrlich-Institut, diskutiert. 

Das EuroMeeting öffnet seine Türen auch für den Nachwuchs. Die Tagung „Emerging Professionals Session“ richtet sich an Studenten und Berufsanfänger der Pharmabranche. Zu den Themen zählen unter anderem Berufswege in der Pharmabranche, Jobchancen bei der Gesundheitsbehörde und Tipps für Vorstellungsgespräche. Die Tagung „Student Session“, die in Kooperation mit der Europäischen Vereinigung der Pharmazie-Studenten (EPSA) veranstaltet wird, gewährt Einblicke in das Bildungsprofil von Pharmazie-Studenten. Damit ist sie eine geeignete Plattform für den Erfahrungsaustausch mit Studenten aus ganz Europa, die über ihren Lehrplan berichten, sowie mit Branchenexperten und Hochschulvertretern. 

„Studenten und Berufsanfänger, die am EuroMeeting teilnehmen, erhalten die einmalige Gelegenheit, Experten zu treffen und gemeinsam mit ihnen zu diskutieren“, so Dr. Susanne Keitel, Programme Co-Chair, Director, European Directorate of the Quality of Medicines and Healthcare (EDQM), EU. „Nicht zuletzt bieten die Aktivitäten für den Nachwuchs ein ideales Sprungbrett in die Arzneimittelbranche.“

Networking ist nach wie vor ein Markenzeichen des EuroMeeting. Ganz ungezwungen läuft das beim „Jitterbug-Empfang“ ab, der am 23. März im Palais am Funkturm stattfindet. Ganz nach dem Motto „Rock and Roll“ sind alle EuroMeeting-Teilnehmer eingeladen, in einem der größten und schönsten Ballräume Berlins die Veranstaltung zu beschließen.  

Über die Drug Information Association (DIA)
Die Drug Information Association (DIA) betreut weltweit mehr als 30.000 Berufstätige der Biotechnologie- und der Pharmabranche sowie von Aufsichtsbehörden. Mittels nationaler und internationaler Meetings, Lehrveranstaltungen, Workshops and webbasierter Seminare bietet die DIA ein neutrales, globales Forum für den Informationsaustausch in den Bereichen Forschung und Life Cycle Management für Arzneimittel. Mit Hauptsitz in Horsham, Pennsylvania (USA) und Zweigstellen in Basel, Tokio, Mumbai und Peking, wird die DIA von einem Vorstand und einem Management-Team ehrenamtlich geführt. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.diahome.org oder unter der Tel.: (001) 215-442-6100. 
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